
Inform
ationen

Geburtstage haben ...... W
ir w

ünschen euch Gottes Segen
und Schutz. 

Es sind finanziell schw
ierige Zeiten für viele. Viele sind

dankbar für ihre Rente, ihre Arbeitsplätze und ein festes
Gehalt. Andere schränken sich nun ein. Auch als Gem

einde-
bezirk spüren für die Corona-Krise. Die Sonntagskollekten
fehlen. W

ir freuen uns, w
enn ihr euch im

 Rahm
en eurer

M
öglichkeiten beteiligt, die Gem

einde auch finanziell
m

itzutragen. 
H

ier zur Erinnerung die Kontonum
m

er der Evang.-m
eth.

Kirche, Bezirk XX

Am
 kom

m
enden M

ittw
och um

 19.30 U
hr w

erden w
ir uns

w
ieder über einen Link online verabreden, um

 gem
einsam

den Bibeltext für Palm
sonntag anzuschauen. W

er Interesse
daran hat, m

elde sich bitte bei der N
N

.

W
EITERGEH

EN – Gott segnet uns

Segen 
evtl. die H

ände w
ie eine Schale vor sich form

en

Gott, segne m
ich und alle, m

it denen ich m
ich verbunden

w
eiß in DIR.

Behüte DU uns.
GOTT, lasse dein Angesicht leuchten über uns
und sei uns gnädig.
GOTT, erhebe dein Angesicht auf uns
und schenke uns Frieden.
Am

en.

Kerze ausm
achen

Vorschlag für einen
H

ausgottesdienst 
am

 Sonntag Judika, 29. M
ärz 2020

Friedenskirche
N

N
N

N
Telefon 
M

obil
E-M

ail: N
N

@
em

k.de



ANKOM
M

EN – Gott bringt uns zusam
m

en
Aufräum

en
Ich räum

e das Zim
m

er auf und schalte alle elektronischen Geräte
aus

Auch ich lege beiseite, w
as m

ich gerade beschäftigt, 
M

ein Kopf und m
ein H

erz sind trotzdem
 voll. 

Einatm
en ... ausatm

en ... alles lassen.
Ich bin hier. Gott ist hier. Das genügt. 

Kerze anzünden

BetenGOTT, du Trösterin unseres Lebens,
w

ir sind vor DIR versam
m

elt als deine Kinder.
Versam

m
elt an verschiedenen Orten –

und doch vereint im
 Gebet und in der Gem

einschaft: 
m

it DIR und unseren M
it-Geschw

istern.

W
ir suchen Geborgenheit und H

alt,
w

ir sehnen uns nach Trost und Nähe,
w

ir w
ünschen uns H

offnung und Sicherheit
in dieser so aufw

ühlenden Zeit.

Sei du da! Begleite uns! Stärke uns!

GOTT, du hast Raum
 in uns genom

m
en, 

m
ögen w

ir nun auch Raum
 in dir nehm

en. 
Am

en.

H
ÖREN – Gott spricht zu uns

Lesen H
ebräer 13,12-14

Lest den Bibelstelle in eurer Bibel. Das ist der vorgeschlagene
Predigttext für den Sonntag Judika.

Im
pulsDenkt m

iteinander oder alleine darüber nach:

W
as scheint m

ir w
ichtig und eine zentrale Aussage zu sein? 

W
as sagt m

ir der Text in m
eine Situation? 

W
as ist m

ir w
ichtig? W

oran habe ich noch „zu kauen“?

W
enn ihr w

ollt, könnt ihr die Gedanken von PN
N

z dazu lesen
[siehe extra Datei].

TEILEN – Gott verbindet uns m
iteinander

Teilen und Anteilnehm
en

Ich schreibe eine Postkarte oder einen Brief an jem
anden aus der

Gem
einde oder näherem

 U
m

feld, den ich verm
isse, die ich

erm
utigen m

öchte, an den ich besonders denken m
usste..

Ich schreibe m
ir auf, w

en ich in den nächsten Tagen anrufen
m

öchte.

BetenIch w
ill dir danken, Gott ... 

Ich denke an ...

Das beschäftigt m
ich ...

H
ilf m

ir, dass ich in aller Ungew
issheit und Angst 

nicht das Vertrauen verliere. 
Lass m

ich und die anderen besonnen bleiben. 
Bew

ahre die Schw
achen. 

Sorge für die Kranken. 
Sei bei allen, die sterben. 
Beschütze alle, die in Krankenhäusern und Laboren arbeiten, 
die Kranke pflegen, 
Eingeschlossene versorgen 
und sich darum

 bem
ühen, dass w

ir haben, w
as w

ir zum
 Leben

brauchen.

Vater unser im
 H

im
m

el ....


